
bieten als die führende Kraft, als der Motor in der tagtäglichen Arbeit 
zu wirken, das Neue im Keim zu erkennen und mit der ganzen Kraft 
der Partei zu fördern.

Außerdem lehrt uns doch die Geschichte der internationalen Ar
beiterbewegung, daß es eine der vornehmsten Aufgaben der Partei 
ist, auf der Grundlage der Vermittlung der Erfahrungen der inter
nationalen Arbeiterbewegung unsere Arbeiter zum proletarischen In
ternationalismus zu erziehen. Daraus ergibt sich die Schlußfolgerung, 
solche Erfahrungsaustausche in unserer Republik verstärkt fortzu
setzen, was auch bei dem Erfahrungsaustausch im Schlepperwerk zum 
Ausdruck kam. Überrascht waren die Teilnehmer von der Tatsache, 
daß im Schlepperwerk schon ganze Brigaden nach der Kolessow-Me- 
thode arbeiten. Weiter waren sie überrascht über die großen Mög
lichkeiten des Schnellfräsens nach der Makijew-Methode, die bei uns 
an bestimmten Maschinen eingeführt ist und auf einer breiten Basis 
entwickelt wird.

Der Besuch der sowjetischen Freunde wurde weiterhin auf einer 
Parteiaktivtagung ausgewertert. Nach eingehender Beratung wurde 
beschlossen, einen Wettbewerb zur Verkürzung des Produktions
prozesses anlaufen zu lassen. Und warum? Eine der wichtigsten 
Lehren, die uns unsere sowjetischen Freunde übermittelten, besteht 
darin, daß es die Aufgabe der Partei ist, die Massen durch konkrete 
Aufgabenstellungen zu mobilisieren, wobei es darauf ankommt, sie 
zur Mitarbeit anzuregen. Es muß in ihnen das Bewußtsein gestärkt 
werden, daß sie in ihrem eigenen Betrieb für ihre eigenen Interessen 
und damit für die Interessen der Arbeiterklasse arbeiten. So wurde 
bei uns in der Laufrollenstraße entsprechend dem Beschluß des Par
teiaktivs eine Brigade gebildet, die die Diskussion auswertete und im 
Kollektiv einen konkreten Plan ausarbeitete. Dabei konnten wir fest
stellen, daß mit der Diskussion das Interesse aller Kollegen an dem 
Plan wuchs, weil sie sich als Mitschöpfer dieses Planes fühlten.

Alle diese Dinge dürfen aber nicht zu der Annahme führen, daß 
der Aufruf der Parteiaktivtagung nur eine organisatorisch-technische 
Angelegenheit ist. Gerade dadurch, daß man auf Grund der Anregun
gen des Parteiaktivs mit den Kollegen diskutiert, sie für die Ver
besserung der Arbeit in ihrem Betrieb interessiert, ist eine ständige 
Festigung des Klassenbewußtseins und des Staatsbewußtseins zu 
verzeichnen. Dies kommt unter anderem darin zum Ausdruck, daß die
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